
Das Praxissemester
Master of Education im Fach Geschichte

Stand: Oktober 2020



Ablauf der Informationsveranstaltung:

● Formalia: was, wann, wo?
● Inhalt der Vorbereitung und Durchführung
● Ihre Fragen



Grundlage:
Zwei-Fächer-PO 2017











● Oktober bis Dezember: (CORONA: Nov.-Dez.)
○ Plenumssitzungen + Sprechstunden

● Mitte Januar bis Ende März:
○ Lernort Schule
○ Begleitung durch Sprechstunden/ Besuche ...

● Ende Februar:
Zwischenstandstreffen in CAU
(Besprechung Unterrichtsprojekt und Leitfrage)

● Prüfungsleistung (CORONA: 2 Wochen länger)
○ Portfolio bis Ende April oder
○ Mündliche Prüfung bis Mitte Juni



Ziele
Im Master-Praktikum sollen die Studierenden den Schulalltag gründlich 
kennen lernen und sich mit den Anforderungen an die Lehrkraftrolle 
intensiv auseinandersetzen. Sie sollen Fachunterricht planen, durchführen 
und auswerten und im Spektrum ihrer zukünftigen pädagogischen, 
fachlichen und fachdidaktischen Verantwortung zu einer vertiefenden 
Orientierung gelangen. Ziel ist die Heranbildung einer 
Reflexionsbereitschaft und eines forschenden Habitus im zukünftigen 
Berufsfeld.
Das achtwöchige Master-Praktikum findet als Blockpraktikum statt. Die 
Studierenden sollen es im Regelfall in Schleswig-Holstein an einer 
Gemeinschaftsschule mit gymnasialer Oberstufe oder einem Gymnasium 
ableisten.



Anforderungen an die Studierenden
a) Die Studierenden müssen zu den von der Schule festgelegten 
Zeiten regelmäßig hospitieren.

b)  Die Studierenden müssen mindestens eine mehrstündige 
Unterrichtseinheit je Fach durchführen, die grundsätzlich mit 
schriftlichen Unterrichtsentwürfen vorzubereiten ist.

c)  Eine angemessene Zahl von Unterrichtsstunden ist in Abstimmung 
mit der Schule zusätzlich durchzuführen.

d)  Die Studierenden sollen an den in der Schule angesetzten 
Besprechungen teilnehmen.

e)  Nach der Beendigung des Masterpraktikums müssen die unter 
Nummer 4a) bis c) genannten Anforderungen in Form des 
Praktikumsnachweises bis zur je durch das Zentrum für Lehrerbildung 
gesetzten Frist im Zentrum für Lehrerbildung vorgelegt werden.



Erkrankung und Versäumnis
Im Falle der Erkrankung oder eines sonstigen wichtigen Grundes kann 
das Praktikum abgebrochen werden. In diesem Fall hat die Praktikantin/ 
der Praktikant sowohl die Schule als auch das Zentrum für Lehrerbildung 
unverzüglich zu verständigen; die Erkrankung ist durch ein ärztliches 
Attest nachzuweisen. Erfolgt der Abbruch ohne den Nachweis eines 
wichtigen Grundes, so wird das Praktikum nur einmal zur Wiederholung 
angeboten.

Wohin wenden: ZfL!



Oktober bis Dezember

● Entwicklung einer Fragestellung im Sinne 
Forschenden Lernens in den Seminaren

● Entwicklung einer Grundidee für eine 
Unterrichtseinheit

● Kontaktaufnahme zur Schule



Portfolio:

● unabhängig von der Prüfungsform von allen Studierenden
in der Vorlesungszeit

-> Fortführung im Praktikum
● 10-12 Seiten (bis 15 bei mündlicher Prüfung)
● Dokumentation der professionellen Entwicklung durch

Seminar und Praxis
● Dokumentation der Schritte

○ Themenfindung und –aushandlung
○ Fragestellungen/ Hypothesen
○ Theorie
○ Design



Prüfung:

Variante 1: Portfolio
● Reflexion über praxistauglichkeit der Forschungsfrage
● Eintauchen in die Praxis (Unterricht)

Variante 2: Mündliche Prüfung
● Erweiterung des Portfolios um die Aspekte

○ Durchführung
○ Auswertung
○ Anwendung/Vermittlung
○ Eintauchen in die Praxis

(Unterricht)

Mündliche Prüfung in der 
Dauer von 20 Minuten



Fokus: Unterricht



Skizze
● Thema und Inhalt
● kompetenzorientiertes Lernziel
● methodisches Vorgehen
● Sachanalyse, Didaktische Analyse

● Angaben zur Lerngruppe
● Darstellung der Bedingungs- und 

Entscheidungsfelder für die Einheit in der 
konkreten Lerngruppe

● Verlaufsskizze
● Reflexion des Unterrichts
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Corona

Die gegenwärtige Coronasituation führt 
auch zu Änderungen beim 
Praxissemester. Konkrete 
Informationen erhalten Sie von Ihren 
Dozierenden in den Seminaren!


